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5. Sonntag der Osterzeit

 
Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben.  
Euer Herz lasse sich nicht verwirren. Glaubt an Gott und glaubt an mich! 

Im Haus meines Vaters gibt es viele Wohnungen. Wenn es nicht so wäre, 

hätte ich euch dann gesagt: Ich gehe, um einen Platz für euch vorzu-

bereiten? Wenn ich gegangen bin und einen Platz für euch vorbereitet 

habe, komme ich wieder und werde euch zu mir holen, damit auch ihr dort 

seid, wo ich bin. Und wohin ich gehe – den Weg dorthin kennt ihr. Thomas 

sagte zu ihm: Herr, wir wissen nicht, wohin du gehst. Wie können wir dann 

den Weg kennen? Jesus sagte zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit 

und das Leben; niemand kommt zum Vater außer durch mich.  

(Mit Auslassungen) 
  

Ich bin eingeladen, in Gott daheim zu sein 
Jesus ist die Tür zum Haus des Vaters. Und er sagt, dass es in diesem 

Haus viele Wohnungen gibt. Wahrscheinlich so viele, wie es Menschen 

gibt. Denn jeder Mensch ist eingeladen, bei Gott daheim zu sein. Es ist 

dort ein Platz für mich vorbereitet, ich werde erwartet.  

Am Beginn des Johannesevangeliums hat Jesus bei der ersten Begeg-

nung mit zwei seiner Jünger auf die Frage, wo er wohnt, geantwortet: 

Kommt und seht! Inzwischen konnten sie über längere Zeit, in der sie mit 

Jesus unterwegs waren, sehen und erleben, wie er im Haus seines Va-

ters beheimatet ist und aus diesem festen Rückhalt sein Leben gestaltet 

hat. Dennoch fragen sie noch immer recht verständnislos. 

Zu einer solchen Beheimatung möchte Jesus auch mich führen. Und ich 

stelle mich meist genauso schwerfällig an. Ich kenne ihn schon so lange, 

aber kann ich wirklich glauben, dass er mir den Weg zu Gott zeigt und auf 

diesem Weg vorangeht, dass ich in ihm Gottes Wirken und Gottes Wesen 

erkennen kann? Kann ich mir vorstellen, dass auf diesem Weg meine 

spezifischen Fähigkeiten sich entfalten und nützlich werden können? 

Dass ich umso tiefer zum Kern meines eigenen Wesens vordringe, je 

mehr ich mich seiner Führung anvertraue?             Alfred Jokesch (2014)                               
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Erstkommunion der Piaristen-Volksschule (2A) 

22 Kinder aus der 2. A der Piaristenvolksschule 

St. Thekla haben sich mit inniger Freude auf die 

Heilige Kommunion vorbereitet, die sie heute zum 

ersten Mal bekommen werden! Es sind dies: 

Leandra, Augustin, Lisa, Julie, Moritz, Rosmarie, 

Clara, Philipp, Amalia, Michael, Louis, Dominik, 

Simon, Paula, Theodor, Franziska, Josefa, 

Emanuel, Clara, Philipp, Max und Jakob 

Im heutigen Evangelium spricht Jesus: "Ich bin der Weg, die Wahrheit und 

das Leben". Wir beten für unsere Erstkommunionkinder, dass sie sich von 

Jesus auf ihrem Lebensweg begleitet wissen und Jesu Botschaft als 

wahrhaftig und belebend erfahren dürfen. 

Claudia Csoklich und Dagmar Merbaul (Religionslehrerinnen der Piaristen-VS) 

Immer mal wieder zum Himmel schauen 
Unter diesem Titel hat Kathi Wexberg, lange Jungschar-

gruppenleiterin in St. Thekla, ein Buch mit bekannten und 

neuen Kindergebeten herausgegeben. Das Buch eignet sich 

wunderbar als Geschenk zur Taufe, Erstkommunion…oder 

einfach so. Es ist im Buchhandel erhältlich. 
  

Heute:   
11 Uhr: Erstkommunionmesse der Piaristen-Volksschule (2. A) 

1. Lesung: Apg 6, 1–7            2. Lesung:  1 Petr 2, 4–9 

Evangelium: Joh 10, 1–10 

von sich 



 
 

 
 

Sonntags- und Feiertagsmessen: 18:30 Uhr (VA), 8, 9:30, 11 und 18:30 Uhr 
Werktagsmessen: Mo, Mi, Fr: 8 Uhr        

 

                                                 
Do: 18:30 Uhr; Di: 10 Uhr (nicht Juli und August) 

Bürostunden:        Di und Fr 9–12 Uhr
 
oder Tel. (01) 505 50 60  

Klarissenkloster Gartengasse 
5., Gartengasse 4  
Messen: werktags 7 Uhr, sonntags 9 Uhr 
Homepage: klarissen.at 

Pfarre zur Frohen Botschaft 
Tel.:           (01) 505 50 60 
Homepage: Pfarre.zurFrohenBotschaft.at           
eMail:           Pfarre@zurFrohenBotschaft.at 

Was versteht Ihr unter Familie?  
Unser pfarrliches Team „Beziehung & Partnerschaft" startet eine 

Umfrage. Wir wollen folgendes wissen: 

-) Was ist für mich Familie? 

-) Was wünsche ich mir als „Familie" von der Pfarre? 

Dazu hängen noch bis So, 14. Mai Plakate auf der Anschlagtafel links 

beim Kircheneingang– bitte tragt dort eure Antworten ein! 

Ihr könnt aber auch online teilnehmen – bitte antwortet an 

Claudia.Zecha@zurFrohenBotschaft.at  
 

Wer weiß etwas über die Totentafeln in St. Thekla? 
In der Nische hinten links in unse-

rer Kirche befinden sich 4 steinerne 

Totentafeln mit den Namen der 

Gefallenen und der Bombenopfer 

aus unserem alten Pfarrgebiet. 

 Wer weiß Näheres über diese 

Tafeln? Wann wurden sie aufge-

stellt, wer hat die Anbringung 

veranlasst? 

Es gab dazu die Anfrage eines Historikers. Leider habe ich bisher darüber 

keine Unterlagen gefunden und wäre über Informationen sehr dankbar.  

Renate Eibler (Renate.Eibler@zurFrohenBotschaft.at, Tel. 0676 7360946) 
 

Seniorenklub St. Thekla 
 

Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich zum nächsten Treffen 

unseres Seniorenklubs am Dienstag, dem 16. Mai um 15 Uhr im 

Gemeindezentrum St. Thekla eingeladen. Wir freuen uns über Ihr 

Kommen!        Therese Kowarc, Anna Traunmüllner und Helga Riedel  
 
Bibliolog 
Der nächste Bibliolog unter Anleitung des Bibliologen Wolfgang Ze-

cha, findet ebenfalls am Dienstag, dem 16. Mai um 19:30 Uhr in 

unserem Pfarrsaal statt. Wir versetzen uns in die Zeit einer Bibel-

stelle, um sie intensiv zu erleben. Vorwissen ist nicht erforderlich! 
 

 
Blick über den Gartenzaun 
Fr, 12.05.23, 15:30 - 16:30 Uhr: Mütter-Segnung & Mütter-Café im Dra-

schepark 

Sa, 13.05.23, 10–16 Uhr: Flohmarkt der Pfarrgemeinde Wieden-Pau-

laner vor der Paulanerkirche 
 

Kinderarbeit stoppen! 
Dazu kann das derzeit im EU-Parlament verhandelte Lieferketten-

gesetz einen wichtigen Beitrag leisten.  

Die Dreikönigsaktion (Hilfswerk der Katholischen Jungschar) bittet um Ihre 

Unterschrift für die Petition an die österreichischen EU-Abgeordneten 

Kinderarbeit stoppen – für ein starkes europäisches Liefer-

kettengesetz! Sie ist zu finden auf https://www.kinderarbeitstoppen.at  

Die nächsten Termine in St. Thekla 
Mo–Fr       ▐ 7:15 Uhr Laudes der Piaristenkommunität St. Thekla  

Jeden Mi     ▐ 9–10 Uhr: Seniorenturnen im Pfarrsaal 

Jeden Do     ▐ 18 Uhr: Maiandacht im Marienmonat Mai 

Fr, 12.05.23 ▐ 15 Uhr: Hl. Messe im Haus Wieden 

Sa, 13.05.23▐ 10 Uhr: Jungscharfirmung 

So, 14.05.23 ▐ Muttertag 

Muttertags-Sammlung für den Diözesanen Hilfsfonds 

für Schwangere in Notsituationen (Opferstock) 

9:30 Uhr: Kinderwortgottesdienst in der Kapelle 

11 Uhr: Erstkommunionmesse der Piaristen-VS (2. B) 

Di, 16.05.23 ▐ 15 Uhr: Seniorenklub 

19:30 Uhr: Bibliolog (Pfarrsaal) 

Mi, 17.05.23 ▐ 18:30 Uhr: Vorabendmesse 

Do, 18.05.23 ▐ Christi Himmelfahrt. Hl. Messen wie am Sonntag 

18.–21.05.23▐ Pfarrwallfahrt (Sternwallfahrt im Salzkammergut) 

So, 21.05.23 ▐ Tageswallfahrt der Pfarre nach Salzburg 

Mo, 22.05.23▐ 16:30 Uhr: Gemeindeleitungsteam GLT-Thek 


